
Trauer. Gedenken. Hoffnung.
DieWaldruhAmperland ist ein sorgsamgewählter
Ort desAbschieds unddesGedenkens.

Inmitten desWaldes könnenhier zu Lebzeiten
oder fürverstorbeneAngehörigeRuhestätten
unterBäumen ausgewähltwerden.

Öffentliche Führungen
findenkostenlos jeden1.und3.Samstag imMonat
um11Uhrstatt. TreffpunktvorderKapelle.

Röhrmoos

Hebertshausen

Dachau

München

Reipertshofen AmpermochingAmpermoching

Markt
Indersdorf

Anfahrt:

Fürstenfeld-
bruck

Tel.: 08139 49 99 844
www.waldruh-amperland.de
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BRIEF AUS DEM RATHAUS

Liebe Mitbürgerinnen und
Mitbürger, sehr geehrte Lese-
rinnenundLeser,

am Sonntag, 08. März, haben
dieKommunalwahl undam22.
März die Stichwahlen stattge-
funden. Es freut mich, dass Sie
Ihr demokratisches Wahlrecht
so zahlreich genutzt haben.
MeingroßerDankgiltallen,die
beiderDurchführungderWahl
so tatkräftig unterstützt haben
und allen die sich zur Wahl ge-
stellthaben.
Herzlichen Glückwunsch an

alle neu gewählten und bestä-
tigten Marktgemeinderäte, ich
freue mich auf eine weiterhin
sogute,konstruktiveundkolle-
giale Zusammenarbeit wie bis-

her. Vielen Dank an alle aus-
scheidenden Marktgemeinde-
räte, die über Jahre, teils über
Jahrzehnte ander Entwicklung
unserer Marktgemeinde so en-
gagiert mitgewirkt haben.

Selbstverständlich freue ich
mich auch sehr über meine
Wiederwahl zum Bürgermeis-
ter – vielen Dank für Ihr Ver-
trauen.
Ab Mai gilt es dann zusam-

men mit dem neuen Marktge-
meinderat für die nächsten 6
Jahre die künftigen Aufgaben
undHerausforderungenfürun-
sere Gemeinde anzunehmen
und zu meistern. Gemeinsam
auch mit unseren Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern bin
ich sehr zuversichtlich, dass
unsdiesgelingenwird.
Pünktlich zur Kommunal-

wahlwarderNeubaudesFeuer-
wehrgerätehauses in Eichho-
fen soweit fortgeschritten, dass
erbereitsalsWahllokalgenutzt

werden konnte. Der Innenaus-
bau als auch die Arbeiten an
den Außenanlagen werden
durchdie tatkräftigeUnterstüt-
zung der Feuerwehrkammera-
den und der Dorfgemeinschaft
von Eichhofen in den nächsten
Monaten geleistet. Ziel ist die
Fertigstellung und dann auch
Einweihung des neuen Gebäu-
desnachderSommerpause.
DerNeubaudes ‚Haus fürKin-

der‘wirdnunsehrkonkret.Die
Eingabeplanung wurde bereits
durch das LandratsamtDachau
genehmigt, Anträge zur Förde-
rung sind gestellt und vorberei-
tende Maßnahmen wie der
Parkplatzbau hinter der Turn-
halle sindkurzvordemStart.
FortsetzungSeite2

Franz Obesser

1. Bürgermeister
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Derzeit werden die Ausschrei-
bungen der unterschiedlichen
Gewerkevorbereitet, damit ein
Baubeginn nach Förderzusage
wie geplant im Juni stattfinden
kann. Bei dieser zukunftswei-
senden Großbaustelle wird es
sicherlich ab und an zu Unan-
nehmlichkeiten und Ein-
schränkungen kommen. Ich
bitte daher heute schon um Ih-
re Geduld und Nachsicht. Ich
bin sicher, dass alle am Bau Be-
teiligten das Beste versuchen,
umdieStörungensogeringwie
möglichzuhalten.
Mitte des Jahres wird es auch

für unsere Faulung und unser
BHKWauf der Kläranlage span-
nend, denn es soll der Probebe-
trieb aufgenommen werden.
Bis Ende des Jahres ist dannder
Abschluss dieses Projektes ge-
plant.
Unser traditionelles Inders-

dorfer Volksfest wirft bereits

seine Schatten voraus. AmFrei-
tag, 08. Mai, ist es wieder so-
weit, wenn mit dem Volksfest-
auftaktdie ‚fünfte Jahreszeit’ in
der Marktgemeinde eingeläu-
tet wird. Ein sicherlich buntes
Programm, reichliche Auswahl
an Speisen und Getränken so-
wie vielfältige Buden und Fahr-
geschäfte laden hoffentlich bei
schönem Wetter wieder zu ei-
nem kurzweiligen Besuch auf
dem Volksfestplatz ein. Mein
Dank gilt demVeranstalter, der
Festwirtsfamilie, der Brauerei
und allen Schaustellern sowie
Budenbesitzern, die uns sicher-
lichwieder eine schöneundge-
mütliche Volksfestwoche be-
scherenwerden.
Somit verbleibe ich bis zum

nächsten Mitteilungsblatt mit
freundlichenGrüßen,

Ihr FranzObesser
1.Bürgermeister

Fortsetzung Brief

aus dem Rathaus

Seitdem01.01.2026verstärktBenjaminGeisenhoferdenge-
meindlichenBauhof.Damitkönnenzukünftigdie stetigwach-
sendenAufgaben imBereichGrünanlagenpflegedurcheige-
nesPersonalbewerkstelligtwerden.BürgermeisterFranz
Obesser freute sichdenneuenKollegen imBauhof-Teamwill-
kommenzuheißen.AuchBauhofleiterMichaelEberhardt
begrüßtedieVerstärkungundblicktderzukünftigenZusam-
menarbeitmitZuversichtentgegen.DieGemeindewünscht
HerrnGeisenhofereinenerfolgreichenStartundfreut sichauf
diegemeinsameArbeit fürMarkt Indersdorf.

Verstärkung für den Bauhof

SITZUNGEN 2026

Marktgemeinderat:
Mittwoch,22.04.2026
Mittwoch, 06.05.2026 (konsti-

tuierendeSitzung);
Mittwoch,24.06.2026

Bauausschuss:
Montag,27.04.2026
Montag,15.06.2026

Jugendausschuss:
Montag,08.06.2026

Termine für das Bürgerbüro
können Sie auch gerne online
vereinbaren:
www.markt-indersdorf.de/

rathaus-politik/online-termin-
vereinbarung/

Online-Termine

Die Protokolle der öffentlichen
Sitzungen desMarktgemeinde-
rates,dieausdatenschutzrecht-
lichen Gründen allerdings nur
auszugsweise wiedergegeben
sind, können Sie auch auf der
Homepage der Gemeindever-
waltung unter der Rubrik
“Kommunalpolitik/Informati-
onsportal Sit-zungen/Bürgerin-
foportal”nachlesen.

Hierbei handelt es sich je-
weils um Vorab-Berichte aus
den entsprechenden Sitzungs-
niederschriften. Die auszugs-
weiseVeröffentlichungausden
Niederschriften erfolgt unter
Vorbehalt der Genehmigung
desMarktgemeinderates in der
jeweils darauf folgenden Sit-
zung! Wichtige Beschlüsse aus
den vergangenen Marktge-

meinderatssitzungen werden
aber auch im gemeindlichen
Mitteilungsblatt bekannt gege-
ben!
Die elektronische Ausgabe

desInformationsblattes (Mittei-
lungsblatt online) ist auf der
Homepage des Marktes
(www.markt-indersdorf.de) un-
ter der Rubrik Aktuelles/Mittei-
lungsblatt. zu finden.

Protokolle im Internet

Um die Wartezeit im Rathaus
zu verkürzen, bittenwir Sie, ei-
nen Termin mit dem zuständi-
gen Sachbearbeiter zu verein-
baren.
Telefonisch ist das möglich

unter 08136/934-0 oder direkt
mit dem Ansprechpartner aus
der jeweiligen Fachabteilung,
www.markt-indersdorf.de/rat-
haus-politik/ansprechpartner/

Termine im

Rathaus

Willkommen daheim.

21. Mai 2026

DasMitteilungsblatt der Marktgemeinde

Indersdorf erscheint das nächste Mal am

Sie möchten mit einer Anzeige Ihrer Firma dabei sein?

Anruf genügt – wir beraten Sie gerne und unverbindlich!

Anzeigenschluss: Donnerstag, 07. Mai 2026

Fabian Langer
Tel. 0 81 31 / 56 3-53

Fax 0 81 31 / 56 3-49

fabian.langer@merkurtz.media

www.dachauer-nachrichten.de
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AnzeigevonVeränderungen

Worumgehtes?
Für jedes Grundstück und für

jeden Betrieb der Land- und
Forstwirtschaft muss Grund-
steuer bezahlt werden. Die Hö-
he der Grundsteuer bemisst
sich unter anderem nach der
Größe und der Nutzung des
Grundbesitzes. Auf den Stich-
tag 1. Januar 2022 wurde für je-
des Grundstück und jeden Be-
trieb der Land- und Forstwirt-
schaft die Bemessungsgrundla-
ge für die Grundsteuer ab 1.
Januar 2025 festgestellt. Ändert
sichnachdemStichtag1. Januar
2022 etwas am Grundbesitz so
sind Sie als Eigentümerin oder
Eigentümer des Grundbesitzes
gesetzlich verpflichtet, dem Fi-
nanzamt sämtliche Änderun-
genanzuzeigen.
Sie werden dazu nicht geson-

dert aufgefordert. Das Finanz-
amtprüftanschließend,obsich
die Änderung(en) auf die
Grundsteuerbemessungs-
grundlageauswirken.
Sie müssen das Finanzamt

darüber informieren,dass
· sich die tatsächlichen Ver-

hältnisse des Grundbesitzes (u.
a. Fläche, Nutzung) geändert
haben,z.B.
- EinWintergarten wurde an-

gebaut.
- EinHauswurdeabgerissen.
- DieGrößedes Flurstückshat

sichgeändert.
- Das Gebäude ist erstmals

denkmalgeschützt.
-DiebisherigeWohnungwird

jetzt an eineArztpraxis vermie-
tet.
- Eine bisher landwirtschaftli-

che genutzte Wiese wurde zu
Bauland.
- Eine bisher landwirtschaft-

lich genutzte Scheune wird
jetzt an einen Gewerbebetrieb
vermietet.
· eine wirtschaftliche Einheit

neuentstanden ist, z.B.
- Ein Mietshaus wurde in

Wohnungs-/ Teileigentum auf-
geteilt.
· einebereitsbestehendewirt-

schaftliche Einheit erstmals zu
besteuern ist, z.B.
- Das Bürogebäudewurde bis-

her durch eine Behörde und
wird jetzt von einer Anwalts-
kanzleigenutzt.
· eine wirtschaftliche Einheit

erstmalsganzoderteilweisefür

steuerbefreite Zwecke genutzt
wird
· sichbeieinemganzoder teil-

weise grundsteuerbefreiten
Grundbesitz die Eigentumsver-
hältnissegeänderthaben
· sich bei einemGebäude, das

auf einem fremden Grund und
Boden steht, die (wirtschaftli-
che) Eigentümerin oder der
(wirtschaftliche) Eigentümer
geänderthat.
Sie müssen die Änderung(en)

auch dann anzeigen, wenn die-
se auf einemnotariell beurkun-
deten Vertrag beruhen oder Sie
eineBaugenehmigungbeantra-
genmussten.
Ändern sich nur die Eigentü-

merinnen und Eigentümer,
weilderganzeGrundbesitzver-
kauft, verschenkt oder vererbt
wurde, müssen Sie dies nicht
anzeigen. In diesen Fällen wird
das Finanzamt von sich aus tä-
tig. Die Anzeigepflicht entfällt
abernur,wennessichum
· einen vollständig steuer-

pflichtigenGrundbesitzoder
·GrundundBoden,dermitei-

nem fremden Gebäude bebaut
ist,handelt.

Wer muss die Änderung(en)
anzeigen?
· Eigentümerinnen und Ei-

gentümereinesGrundstücks
· Eigentümerinnen und Ei-

gentümer eines Betriebs der
Land-undFortwirtschaft
·beiGrundstücken,diemitei-

nemErbbaurecht belastet sind,
dieErbbauberechtigten
· bei Gebäuden auf fremdem

GrundundBoden:
- für den Grund und Boden:

die Eigentümerinnen und Ei-
gentümer des Grund und Bo-
dens
- fürdieGebäude:dieEigentü-

merinnen und Eigentümer des
Gebäudes
Gehört der Grundbesitzmeh-

reren Personen, genügt es,
wenn eine Person die Anzeige
abgibt.

Bis wann muss ich die Ände-
rung(en) beim Finanzamt an-
zeigen?
Die Änderungen eines Kalen-

derjahres müssen Sie grund-
sätzlich bis zum 31. März des
Jahresabgeben,dasaufdas Jahr
derÄnderung(en) folgt.

Beispiel: Ein Anbau wird im Fe-

bruar2027 fertiggestellt. Siemüssen
dieÄnderungbis zum31.März2028
beimFinanzamtanzeigen.
Sofern Ihnendiesnicht recht-

zeitig möglich ist, informieren
Sie bitte frühzeitig Ihr Finanz-
amt und beantragen Sie eine
Fristverlängerung.

Wie kann ich die Änderung
(en) anzeigen?
Sie können die Änderung(en)

am Grundstück bzw. am Be-
trieb der Land- und Forstwirt-
schaftüber
· den Vordruck Grundsteuer-

änderungsanzeige (BayGrSt
5)
oder
· eine vollständig ausgefüll-

te Grundsteuererklärung
(Vordrucke BayGrSt 1 bis Bay-
GrSt 4) anzeigen.
Die Vordrucke erhalten Sie

online unter www. grundsteu-
er.bayern.de oder bei Ihrem Fi-
nanzamt. Diese können Sie
über ELSTER - Ihr Online-Fi-
nanzamt unter www.elster.de
oder auch in Papierform über-
mitteln.
FallsesineinemJahrmehrere

Änderungen gab, zeigen Sie
diese bitte zusammengefasst
an. Beim Formular Grundsteu-
ererklärunggebenSiebitteden
Stand nach den Änderungen
an.

Was passiert mit der Ände-
rungsanzeige?
Das Finanzamt prüft, ob und

in welcher Höhe sich die Be-
messungsgrundlage für die
Grundsteuer ändert. Anschlie-
ßend schickt Ihnen das Finanz-
amt neue Bescheide (Bescheid
über die Grundsteueräquiva-
lenzbeträge bzw. den Grund-
steuerwert; Bescheid über den
Grundsteuermessbetrag) zu.
Zudem teilt es der zuständigen
Kommune automatisch die
neue Bemessungsgrundlage
mit. Die Kommune schickt Ih-
nen dann einen neuen Grund-
steuerbescheid zu, in dem auf-
geführt ist, wie viel Grundsteu-
erSiekünftigzahlenmüssen.

Wo finde ich weitere Infor-
mationen?
Hilfen zum Ausfüllen der

Grundsteueränderungsanzei-
ge und der Grundsteuererklä-
rung sowie weitere Informatio-
nen finden Sie unter www-
.grundsteuer.bayern.de

Grundsteuer in Bayern

RADLTOUR
mit Familie

Ihr Fahrradprofi aus Indersdorf

Tel. 0 81 36 / 89 32 03  www.rabl-gmbh.de

Markt Indersdorf  Gewerbestraße 22

� Schärfarbeiten für
holz-, kunststoff- und
metallbearbeitende
Werkzeuge

�Werkzeugverkauf
- Zweitakt- undKettenöl
- Sägeketten
- Hobelmesser
- Kreissägeblätter

Schärfen von:
- Kreissägeblätter
- Sägeketten
- Hobelmesser
- Bohrer
- Heckenscheren
- Rasenmähermesser

St.-Ulrich-Straße 23 · 85250 Altomünster-Stumpfenbach
Telefon 0 82 54 - 93 21 · Telefax 0 82 54 - 99 60 78
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LiebeSenioren,

wir befinden uns bereits im
ersten Viertel des Jahres 2026 –
so schnell vergeht die Zeit. Bis
dato hatte uns der Winter ja
voll im Griff und keiner hat zu
BeginndesDezember 2025dar-
auf vertraut, dass wir so reich-
lichmit Schnee beschenktwer-
den, aber irgendwann hatten
wir alle die Nase voll. Natürlich
ist der Wettergott bis Ostern
noch immer für eine Überra-
schung gut – aber was soll‘s –
könnenwiresändern?
Es sei uns aber vom Team

„Runder Tisch Senioren Markt
Indersdorf“ gestattet, Euch für
die kommenden Monate auf
wiederkehrende Veranstaltun-
gen–IndoorundQutdoor–hin-
zuweisen. Wir würden uns
über reges Interesse andenver-
schiedenen Veranstaltungen
freuen.
– Senioren-FrühstückLicht-

Blick Seniorenhilfe e.V. Alten-
wohnstiftCyclostraße6
jeden 1. oder 2. Dienstag im

Monat 09.30 – 11.30 Uhr – nur
mitAnmeldung–Flyer
undPressebeachten
Ansprechpartner: Norbert

Lotter08136/1069
– Senioren-Nachmittag

Nachbarschaftshilfe, Alten-
wohnstiftCyclostraße6
jeden 3. Freitag im Monat

14.00 – 16.00 Uhr – mit Hol- und
Bringdienst
Ansprechpartner: Elisabeth

Demmelmair08136/1310
– Seniorenrunde 60 + im

PfarrheimWasserturmweg10

jeden letzten Samstag imMo-
nat,14.00–16.00Uhr
Ansprechpartner: Gabrielle

Singer08136/9410
– Seniorengruppe Nieder-

roth imSchützenheim
jeden 2. Mittwoch im Monat,

ab 14.00 Uhr – bei Änderung
Pressebeachten
Ansprechpartner: Margot

Baumann08136/1312
– Seniorengruppe Langen-

pettenbach/Westerholzhausen
imSportheim
Langenpettenbach – Ter-

mine Presse und Pfarrbrief
beachten
Ansprechpartner: Renate

Baumann08254/2486
– Runde Senioren Cafe im

Jochen-Klepper-Haus am
Marktplatz
vierteljährlich – Evang. Ge-

meindebrief und Presse beach-
ten
Ansprechpartner: Hans

Schultheiß08136/3794640
– Gemeinsamer Spiele-

nachmittag mit VdK im Gast-
hausDoll,Ried
jeden1.Donnerstag imMonat

ab16.00Uhr
Ansprechpartner: ErikaMoor

08136/8086360
– BoulespielenanderBoule-

bahnbeimTSVIndersdorf
jedenMittwochab14.00Uhr–

nicht imWinter
Ansprechpartner: Hermann

Krusch08136/1378
– KostenloseEinkaufsfahrt

–Gewerbegebiet Indersdorf
jedenDonnerstag09.30–11.30

Uhr – bei Feiertag Terminände-
rungbeachten
Abfahrt Marktplatz + Park-

platz Ludwig-Thoma-Straße
(beimFunk).

Weitere Veranstaltungen wie
Seniorenwanderung und Nor-
dic-Walking-Einweisung erfol-
gen in Zusammenarbeit mit
demVdK. Termine hierfür kön-
nen der Presse entnommen
werden. Für all diese Veranstal-
tungenbedarf eskeinerAnmel-
dung – einfach kommen, mit-
machenundSpaßhaben.

BesteGrüßevomTeam
RunderTischSenioren
Markt Indersdorf

Regelmäßige

Seniorenveranstaltungen

in Markt Indersdorf
Seniorenangelegenheiten
SeniorenbeauftragtederGe-

meinde/Nachbarschaftshilfe
Gertraud Spaderna 08136/

7665,Mobil0170/8002922
SeniorenbeauftragtederGe-

meinde/Gemeinderat
Monika Geisenhofer 08136/

102900,Mobil0178/9042013
Seniorennachmittag der

Nachbarschaftshilfe
Jeweils am 3. Freitag, 14.00

Uhr, im Seniorenwohnstift, Cy-
clostraße6,
Hol-undBringdienstmöglich
Ansprechpartner Elisabeth

DemmelmairTel. 08136/1310
Seniorenrunde60+
Unterhaltung, unterschiedli-

che Vorträge und Veranstaltun-
gen
jeweils letzter Samstag im

Monat,14.00 Uhr, Pfarrheim In-
dersdorf
Wasserturmweg10
Ansprechpartner Gabi Singer

08136/9410
Seniorensport – Sportverein

TSV Indersdorf
Ansprechpartner Bernhard

Wetzstein08136/5521
Gesundheit und geistige Fit-

ness-GenerationHalbzeit
Vhs Indersdorf Kulturkreis

e.V.08136/938835
Auskunft bei sozialen Ange-

legenheiten
Ansprechpartner Rathaus In-

dersdorf, Marktplatz 1, 08136/
934102
Digitalsprechstunde
Kostenlose Hilfe und Unter-

stützung bei Smartphone, Lap-
top,Tablet,
jeweils letzterMontag imMo-

nat um 14.00 Uhr, Maria-
Gschwendtner-Haus,
Markt Indersdorf, Am Bahn-

hof2
Anmeldung: Tel. 0176/

32994705,FrauElkeLamprecht
Freiwilliges Engagement in

der Gemeinde Markt Inders-
dorf
HabensieLustsichehrenamt-

lich zu engagieren, anderen zu
helfenoder
im Seniorenbereich mitzu-

wirken
Ansprechpartner Rathaus In-

dersdorf, Marktplatz 1, Bürger-
büro,08136/934150
Seniorenfachberatung im

LandratsamtDachau
Die Seniorenfachberatung ist

Ansprechpartner für Senioren
undAngehörige
imLandkreisDachauundbie-

tet Information und Beratung
zuallenFragen
desÄlterwerdens
Ansprechpartner LRA Dach-

au08131/74347oder08131/74-0
-2-
Pflegeberatung des Pflege-

stützpunktDachau
Der Pflegestützpunkt ist Lot-

se, Wegweiser, Berater und Be-
gleiterdurchdie
komplexen Systeme des Pfle-

ge-, Sozial und Gesundheitsbe-
reichundbietet
wohnortnahe, neutrale, un-

abhängige, kostenfreie Bera-
tungauseinerHand
Ansprechpartner Pflegestütz-

punkt Dachau, Am Oberanger
14,08131/9995137
Tagesstätte fürpsychischEr-

krankte oder gefährdete Per-
sonen
Maria Gschwendtner Haus,

Markt Indersdorf, Am Bahnhof
2,Öffnungszeiten
Montag bis Mittwoch 08.00

-16.00Uhr
AnsprechpartnerCaritas-Zen-

trum08136/12900
LichtBlick Seniorenhilfe e.V.

München
Gemeinsam gegen Armut

undVereinsamung
Ansprechpartner Norbert

Lotter08136/1069

Hilfe und

Ansprechpartner

für Senioren/innen

Die Gebühr der Personalaus-
weise für Personen ab dem 24.
Lebensjahrwurdezum9.2.2026
von37,00auf46,00Euroerhöht.
Die Gebühr bei Antragsstel-

lern unter 24 Jahren steigt von
22,80 auf 27,60 Euro Die Lauf-

zeitbleibtweiterbei6 Jahren.
Weitere Infos: https://

www.bmi.bund.de/DE/themen/
moderne-verwaltung/auswei-
se-und-paesse/personalaus-
weis/personalausweis-no-
de.html

Höhere Gebühr
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Am Donnerstag, 30.10.2025,
wurden zum neunten Mal im
Rahmen einer Feierstunde ver-
dienteBürger für ihreherausra-
genden Leistungen und lang-
jährigen Dienste im bürger-
schaftlichen Engagement und
Ehrenamt durch den Markt
ausgezeichnet. Als Auszeich-
nung hat derMarkt eine Silber-
münze prägen lassen mit dem
IndersdorferWappenaufderei-
nen Seite und auf der anderen
Seite einer Collage von Inders-
dorfer Ansichten, die zurück
geht auf den Indersdorfer
Künstler Thoril Hartmann. Als
äußeresZeichengibteseine für
diesen Anlass geschaffene An-
stecknadel, welche wir hoffen,
dass die Geehrtenmit Stolz tra-
genwerden.
Erfreulicherweise wurden

wieder einige Personenvonun-
seren Bürgerinnen und Bür-
gern zur Ehrung vorgeschla-
gen. Dies ist ein Beweis dafür,
wie groß, aber auchwie vielfäl-
tig das ehrenamtliche und bür-
gerliche Engagement in unse-
rerMarktgemeinde ist.
GeorgWeigl
GeorgWeigl ist seit frühester

Jugend aktiv. Seine ersten Er-
fahrungen sammelte er bei der
jährlichvonderLandjugendor-
ganisierten „Aktion Rumpel-
kammer“. Diese frühe Erfah-
runganderPapier-undKleider-
sammlung trug später zur Ein-
führung der
Altpapiersammlung durch die
Vereine bei, die im Zuge des
Volksentscheids „Das bessere
Müllkonzept“ 1991 initiiert und
imKreistagbeschlossenwurde.
Seitdem koordiniert Georg
Weigl die monatliche Samm-
lung in Indersdorf.
Von 2000 bis 2020 war Georg

Weigl als Schöffe am Landge-
richtMünchen sowie als ehren-
amtlicher Verwaltungsrichter
am Verwaltungsgericht Mün-
chen tätig. Kommunalpolitisch
setzte er sich als Mitbegründer
der Wählergruppe Um(welt)
denken (1989) für nachhaltige
und soziale Themen ein. Von
1990 bis 2015 war er Marktge-
meinderat, zudemKreisrat von
1990 bis 1996 und erneut von
2008bis2020.
Besonders hervorzuheben ist

sein Engagement im Asyl-Hel-
ferkreis Markt Indersdorf, den
er 2013 mitgründete. Seitdem

koordiniert er rund 20–30 Hel-
ferinnenundHelfer,dieaktuell
etwa100Flüchtlingebetreuen–
darunter auch 36 Menschen
aus der Ukraine. Sein Schwer-
punkt liegt auf der erfolgrei-
chen Vermittlung von Arbeits-
und Ausbildungsplätzen sowie
Wohnraum. Die ältesten Miet-
verhältnisse bestehen bereits
seit über zehn Jahren. Georg
Weigl organisiert Umzüge, Mö-
beltransporte und Wohnungs-
einrichtungenmit großemper-
sönlichem Einsatz. Georg
Weigl nimmt die Ehrung auch
stellvertretend für den gesam-
tenAsyl-Helferkreisentgegen.
BernhardWetzstein
Bernhard Wetzstein ist seit

über drei Jahrzehnten eine prä-
gende Persönlichkeit im Ver-
einsleben des TSV Indersdorf.
Bereits 1992 legte er mit der
Gründung der Badmintonab-
teilungdenGrundstein für sein
Wirken als Funktionär. Im Jahr
2002, als der gesamte Vorstand
zurücktrat, stellte er sich als 2.
Schriftführer zur Verfügung.
Seit 2006 führterdenVereinals
Vorstandsvorsitzender – und
das bis heute ohne Unterbre-
chung.
Mit über 1.400 Mitgliedern in

11 Abteilungen ist der TSV In-
dersdorf der größte Verein der
Marktgemeinde. Bernhard
Wetzstein hat sich stets für die
ErhaltungundModernisierung
des Sportgeländes eingesetzt.
Besonders herausfordernd wa-
ren die Sanierungen nach den
Hochwassern 2013 und 2024.
DankseinerBeharrlichkeitund
seinem Verhandlungsgeschick
konnten die Schäden behoben
und notwendige Investitionen

erfolgreichumgesetztwerden.
Ein Meilenstein war der Bau

des Kunstrasenplatzes, der
2022 nach intensiver Planung
und mit Unterstützung der
Marktgemeinde sowie Eigen-
leistung des Vereins realisiert
wurde. Dieses Projekt steht ex-
emplarisch für Wetzsteins vor-
ausschauende und transparen-
teVereinsführung.
Auch das gesellschaftliche

Miteinander liegt ihm am Her-
zen. So organisierte er 2007 die
100-Jahr-Feier des TSV Inders-
dorf und kümmerte sich über
Jahre hinweg um die Auswahl
der Wirte für das Sportheim –
einem wichtigen Treffpunkt
für Mitglieder und Gäste. Mit
Humor erinnert man sich an
den Versuch, einen eigenen
Maibaum aufzustellen, der
nach einer Entführung und
Bierauslöse nicht weiterver-
folgtwurde.

Neben seiner Tätigkeit im
TSV war Bernhard Wetzstein
von2014bis 2020als stellvertre-
tendes Verbandsmitglied im
Schulzweckverband aktiv und
brachte sich auch dort zum
WohlederVerbandsschuleein.

GertraudSpaderna
Gertraud Spaderna ist eine in

Markt Indersdorf allgegenwär-
tige Persönlichkeit, wenn es
um soziale Belange und die Un-
terstützung älterer Mitbürge-
rinnenundMitbürgergeht.Seit
rund25Jahrenistsieehrenamt-
lich beim Bayerischen Roten
Kreuz (BRK) imOrtsverband In-
dersdorf tätig – unter anderem
bei Blutspendetermine und als
Betreuerin auf BRK-Reisen
nach Mallorca und innerhalb
Bayerns.
Über die Gemeindegrenzen

hinausprägtesieauchdenBRK-
Seniorenclub Dachau, dessen
Leitung sie rund 20 Jahre bis
2024 innehatte. Ihre Hilfsbe-
reitschaft kennt keine Gren-
zen. Seit zwei Jahrzehnten or-
ganisiert Gertraud Spaderna
das beliebte Freitagskaffee im
Gemeinschaftsraum des Senio-
renwohnstifts in der Cyclostra-
ße. Auch beimmonatlichen Se-
niorenfrühstück ist sie eine tra-
gendeKraft–stetsmiteinemof-
fenenOhrundhelfenderHand.
Als Leiterin der Indersdorfer

Nachbarschaftshilfe, die sie vor
etwa 15 Jahren übernahm, ist
sie eine zentrale Ansprechpart-
nerin fürvieleSeniorinnenund
Senioren. Seit 2008wirkt sie als
Seniorenbeauftragte der
Marktgemeinde und bringt ih-
re Erfahrung und ihr Netzwerk
beratend im Sozialausschuss
ein. Beim „RundenTisch Senio-
ren“, der seit 2016 die Senioren-
arbeit in der Gemeinde ver-
netzt, ist sie selbstverständlich
regelmäßigvertreten.
DieMarktgemeindeMarkt In-

dersdorf bedankt sich herz-
lich bei GeorgWeigl, Bernhard
Weststein und Gertraud Spa-
derna für ihr jeweils außerge-
wöhnliches Engagement und
ihre Verdienste um das Ge-
meinwohl.

Zum neunten Mal verdiente Bürger geehrt
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Bereits zum zehnten Mal hieß
dieGemeindeMarkt Indersdorf
ihre neuen Mitbürgerinnen
undMitbürgermit einemEmp-
fangwillkommen. ImGasthaus
Doll in Ried versammelten sich
zahlreiche Neubürger, um ge-
meinsam mit Erstem Bürger-
meister FranzObesser einen in-
formativen und geselligen
Abendzuerleben.
In seiner Begrüßung betonte

Bürgermeister Obesser die Be-
deutung des Neubürgeremp-
fangs als Zeichen der Offenheit
undGemeinschaft. „Wirmöch-

ten Ihnen nicht nur die Ge-
meinde vorstellen, sondern
auch zeigen, dass Sie hier herz-
lichaufgenommenwerden“, so
Obesser.
In einer kurzweiligen Präsen-

tation informierte das Gemein-
deoberhaupt über aktuelle Ent-
wicklungen, geplante Projekte
und wichtige Angebote in
Markt Indersdorf. Themen wie
Infrastruktur,Bildung, Freizeit-
gestaltung und kommunale
Dienstleistungen standen da-
bei imMittelpunkt.
Zahlreiche Vereinsvertreter

nutzten die Gelegenheit, ihre
Organisationen vorzustellen –
vom Sportverein über Musik-
gruppenbishinzusozialenund
kulturellen Initiativen. Sie lu-
den die Neubürger ein, aktiv
amVereinslebenteilzunehmen
und so schnell Anschluss in der
neuenHeimatzufinden.
AuchMitglieder desMarktge-

meinderateswarenvorOrtund
standen für Fragen zu politi-
schen Themen und kommuna-
len Anliegen zur Verfügung. In
entspannter Atmosphäre
konnten die Gäste persönliche

Gespräche führen, sich austau-
schen undwertvolle Informati-
onen für ihren Start in der Ge-
meinde Markt Indersdorf sam-
meln.
Bürgermeister Franz Obesser

bedankte sich zum Abschluss
bei allen Mitwirkenden, die
zum Gelingen des Abends bei-
getragenhaben.
Sein Wunsch an die neuen

Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger: „Fühlen Sie sich willkom-
men, bringen Sie sich ein – ge-
meinsam gestalten wir das Le-
ben inMarkt Indersdorf.“

Gemeinde heißt Neubürger willkommen

WernerScheib (Mitte) feiert sein25-jährigesDienstjubiläum
beimBauhofderGemeindeMarkt Indersdorf. SeiteinemVier-
teljahrhundert sorgtermitgroßemEngagement fürgepflegte
Anlagen, funktionierende Infrastrukturundzuverlässigen
Winterdienst.BürgermeisterFranzObesserundderBauhoflei-
terMichaelEberhardt (links)danktenWernerScheibfür seine
langjährigeTreueundüberreichteeineUrkundesowieein
Präsent.DerMarktMarkt Indersdorfgratuliertherzlichund
freut sichaufweiteregemeinsameJahre.

25 Jahre im Dienst der Gemeinde

KsenijaPointnerhatden„EinführungslehrgangVerwaltung“
erfolgreichabgeschlossen.BürgermeisterFranzObesser sowie
derGeschäftsleiterKlausMayershofer (re.)gratulierten ihr
herzlichzudiesemErfolgundwürdigten ihrgroßesEngage-
ment sowie ihrenwertvollenBeitragzurStärkungderVerwal-
tungskompetenz imMarktMarkt Indersdorf.Mitdemerfolg-
reichenAbschlussdesLehrgangserweitertFrauPointner ihre
fachlicheQualifikationundsetzteindeutlichesZeichenfür
kontinuierlicheWeiterbildung imöffentlichenDienst.

Erfolgreiche Prüfung



Seit

25
Jahren
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DerZweckverbandThermische
Klärschlammverwertung
Amperland (ZVTKA) bekommt
Zuwachs.BislangzähltderKlär-
schlammzweckverband seit
seiner Gründung im Jahr 2022
21 Mitglieder – ausschließlich
aus den Landkreisen Fürsten-

feldbruck und Dachau. Mit der
Verbandsversammlung vom
14.10.2025 ist nunauchder erste
Vertreter aus dem Landkreis
Landsberg am Lech ab
01.01.2026 Teil dieser interkom-
munalen Zusammenarbeit –
dasAmmerseewerkegKU.

Insgesamt verfügt der ZVTKA
mitseinennunmehr22Mitglie-
dernsomitübereineGrößevon
rund 710.000 Einwohnerwerten
(EW) und einer jährlichen Ton-
nage von rund 25.000 t Klär-
schlamm (bei 25 % Trockensub-
stanz). Der Verband wird da-
durch seineMarktpositionwei-
ter stärken und stabile Preise
bei derAusschreibungderKlär-
schlammverwertung inkl. des
ab 2029 verpflichtenden Phos-
phorrecyclingserzielen.

Mittel- bis langfristig möchte
der Verband seine eigene Klär-
schlammverwertungsanlage
am Standort Geiselbullach er-
richten und benötigt dafür die
nötige Mindesttonnage um die
Anlage wirtschaftlich betrei-
ben zu können. Die zusätzli-
chen,durchdasAmmerseewer-
ke gKU beigesteuerten rund
5.000 t Klärschlamm jährlich,
liefern dazu einen wichtigen
Beitrag. Dem neuen Mitglied
einherzlichesWillkommen!

Interkommunale Klärschlammverwertung

Zuwachs (v.l): Dr. Matthias Jung (Betriebsführer AmperVer-
band), Stefan Joachimsthaler (Vorsitzender ZVTKA), Thomas
Obermeier (Vorstand Ammerseewerke gKU), Thomas Bern-
hard (BetriebsleiterAmmerseewerkegKU), FranzObesser (stlv.
Vorsitzender ZVTKA), Thomas Mösl (Geschäftsführer ZVTKA
und AmperVerband).

APRIL BIS JUNI 2026

VERANSTALTUNGEN MARKT INDERSDORF

09.04.26 9wöHòwôÈPþòöð"� ÈNBPLPôòCòÈúðþDò6wTJwð� ?ð�
¯PþôúöPTJôòðþRP "Hò <PöwòðþL� ¼öPNNúðþDò^
åwöHw ÷ôTJÎPþRòþPö�ôwðô  ¹" ¼Pö"HþîPö�
PHþtwöðþL ÎHöR LPtPòPþ^ �dysy�aaam�ysg üRPö
�ysd��

11.04.26 ?9ñ ?þLBPöTBðt ñþRPöôRüöN� ¶üöòöwL �ëþüòPþ�
tHþRPþ ðþR åüþòwLPþ�� ¼öPNNúðþDò^ úHôTJPö�
JPH"åwöDò ñþRPöôRüöN� <PLHþþ^ yp^s� ¹Jö

13.04.26 ýîwþL��èðòJ� ëHöTJPþLP"PHþRP ëP""üRPþ�ÈP�
òPöôJwðôPþ�çDð"PþHôTJPôúöHPRPþôLPtPò� ¼öPNN�
úðþDò^ îüTJPþ�ëBPúúPö�ôwðô� <PLHþþ^ ya^s� ¹Jö

17.04.26 âwTJtwöôTJwNòôJHBNPåwöDò ñþRPöôRüöN� ñþRPöô�
RüöNPö ¿PþHüöPþòöPNN� ¼öPNNúðþDò^ ³üJþwþBwLP
9ÊTBüôòöw¯P� <PLHþþ^ yp^�� ¹Jö

24.04.26 ¶üBDôJüTJôTJðBP ñþRPöôRüöNPö ëðBòðöDöPHô P�¶��
ëPBBPö ¿òPNN^ ¿üBü �6Pô ôTJwð"w ðþô ËJ�� ¼öPNN�
úðþDò^ ÷wôòJwðô 6üBB� <PLHþþ^ ya^s� ¹Jö

25.04.26 6üBB îüJwþþ� ¶Rë�úöCJFwJöôÎwþRPöðþL� ¼öPNN�
úðþDò^ ÷wôòJwðô 6üBB� <PLHþþ^ �a^s� ¹Jö

25.04.26 ÈNwööîPötwþRåwöDò ñþRPöôRüöN� j� úBðô ¿PþHü�
öPþþwTJ"HòòwL� ¼öPNNúðþDò^ ÈNwööJPH" åwöDò
ñþRPöôRüöN� <PLHþþ^ yp^�� ¹Jö

02.05.26 ¶Rë ËöòôîPötwþR åwöDò ñþRPöôRüöN� ¶Rë åðò�
òPö� ðþR ¶wòPöòwLôNPHPö� ¼öPNNúðþDò^ ÷wôòJwðô
6üBB� <PLHþþ^ yp^�� ¹Jö

04.05.26 ýîwþL��èðòJ� ëHöTJPþLP"PHþRPëP""üRPþ�ÈPòPöô�
JwðôPþ� çDð"PþHôTJPô úöHPRPþôLPtPò� ¼öPNNúðþDò^
îüTJPþ�ëBPúúPö�ôwðô� <PLHþþ^ ya^s� ¹Jö

07.05.26 ¶Rë Ë¶ ñþRPöôRüöN� ¿úHPBPþwTJ"HòòwL�
¼öPNNúðþDò^ ÷wôòJwðô 6üBB� <PLHþþ^ yj^�� ¹Jö

08.-17.05. ñþRPöôRüöNPö ¶üBDôNPôò

09.05.26 ?BòúwúHPöôw""BðþL Hþ åwöDò ñþRPöôRüöN� <P�
LHþþ^ �d^s� ¹Jö

14.05.26 9wöHòwôÈPþòöð"� ÈNBPLPôòCòÈúðþDò 6wTJwð� ?ð�
¯PþôúöPTJôòðþRP "Hò <PöwòðþL� ¼öPNNúðþDò^
åwöHw ÷ôTJÎPþRòþPö�ôwðô  ¹" ¼Pö"HþîPöPHþ�
twöðþLÎHöRLPtPòPþ^ �dysy�aaam�ysgüRPö �ysd��

15.05.26 âwTJtwöôTJwNòôJHBNPåwöDò ñþRPöôRüöN� ñþRPöô�
RüöNPö ¿PþHüöPþòöPNN� ¼öPNNúðþDò^ ³üJþwþBwLP
9ÊTBüôòöw¯P� <PLHþþ^ yp^�� ¹Jö

21.05.26 ýîwþL��èðòJ� ëHöTJPþLP"PHþRP ëP""üRPþ�ÈP�
òPöôJwðôPþ� ¿PþHüöPþ�9wNP�ÂðþRP� ¼öPNNúðþDò^
îüTJPþ�ëBPúúPö�ôwðô� <PLHþþ^ ym^�� ¹Jö

01.06.26 ýîwþL��èðòJ� ëHöTJPþLP"PHþRP ëP""üRPþ�ÈP�
òPöôJwðôPþ� çDð"PþHôTJPô úöHPRPþôLPtPò� ¼öPNN�
úðþDò^ îüTJPþ�ëBPúúPö�ôwðô� <PLHþþ^ ya^s� ¹Jö

11.06.26 9wöHòwôÈPþòöð"� ÈNBPLPôòCòÈúðþDò 6wTJwð� ?ð�
¯PþôúöPTJôòðþRP "Hò <PöwòðþL� ¼öPNNúðþDò^
åwöHw ÷ôTJÎPþRòþPö�ôwðô  ¹" ¼Pö"HþîPöPHþ�
twöðþLÎHöRLPtPòPþ^ �dysy�aaam�ysgüRPö �ysd��

13.06.26 ¶Rë ËöòôîPötwþR åwöDò ñþRPöôRüöN� ¶Rë âüö�
RHT�³wBDHþL� ¼öPNNúðþDò^ ¿úüöòJPH" ñþRPöô�
RüöN� <PLHþþ^ �a^�� ¹Jö

19.06.26 âwTJtwöôTJwNòôJHBNP åwöDò ñþRPöôRüöN� ñþ�
RPöôRüöNPö ¿PþHüöPþòöPNN� ¼öPNNúðþDò^ ³üJþ�
wþBwLP 9ÊTBüôòöw¯P� <PLHþþ^ yp^�� ¹Jö

26.06.26 ¶RëËöòôîPötwþRåwöDò ñþRPöôRüöN� ¶Rë<HPö�
LwöòPþtPôðTJ� ¼öPNNúðþDò^ ÷wôòJwðô 6üBB� <P�
LHþþ^ ym^�� ¹Jö

27.06.26 ÈNwööîPötwþR åwöDò ñþRPöôRüöN� j� úBðô ¿P�
þHüöPþþwTJ"HòòwL� ¼öPNNúðþDò^ ÈNwööJPH"
åwöDò ñþRPöôRüöN� <PLHþþ^ yp^�� ¹Jö
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Am Samstag, 8. November
2025, fand auf Einladung des
Ersten Bürgermeisters Franz
Obesser erneut eine eintägige
Klausurtagung des Marktge-
meinderates im Franziskus-
werk Schönbrunn statt (Foto).
Dieses bewährte regelmäßige
Format bietet den Mitgliedern

des Marktgemeinderates und
der Verwaltung die Gelegen-
heit, abseits des politischen Ta-
gesgeschäfts grundlegende
Themen zu reflektieren und
neue Perspektiven für die Zu-
kunft der Marktgemeinde zu
entwickeln.
Neben den Marktgemeinde-

rätinnen und Marktgemeinde-
räten nahmen auch Vertreter
derVerwaltungteil.
Die Agenda umfasste sowohl

aktuelle Projekte als auch zu-
künftige Vorhaben und strate-
gische Schwerpunkte für die
Weiterentwicklung des Mark-
tesMarkt Indersdorf.

In konstruktiven Diskussi-
onsrunden wurden Ideen aus-
getauscht, Prioritäten gesetzt
und gemeinsame Ziele formu-
liert. Das gemeinsame Mittag-
essen bot zudemRaum für per-
sönlicheGesprächeundden in-
formellen Austausch unter den
Teilnehmenden.

Klausurtagung im Franziskuswerk Schönbrunn

Am31.Mai findetderDreifaltig-
keitsmarkt inMarkt Indersdorf
statt.DerMarktbietetmiteiner
großenZahl vonFieranteneine
Auswahl an verschiedenenWa-
ren und Leckereien. Ortsansäs-
sige Selbstvermarkter werden
dort z.B. ihre hofeigenen Pro-
dukte, wie frisches Obst, Käse,

Eierwaren, Honig und Kerzen,
Blumen, aber auch Backwaren
undGetränkeanbieten.
Für unsere kleinen Gäste gibt

es ebenfalls viel zu entdecken:
Ein liebevoll gestaltetesKinder-
programm von Child be Wild
aus Weichs lädt zum Spielen,
Basteln und Ausprobieren ein.

Am Kreativtisch entstehen aus
Naturmaterialien zauberhafte
Traumfänger, während Balan-
cierstamm und Hüpfkästchen
für Bewegung und jede Menge
Spaßsorgen.
Für Liebhaber alter Gegen-

stände wird am Angerweg wie-
dereinFlohmarktveranstaltet.

BummelnSieanden liebevoll
gestalteten Ständen entlang.
Bei hoffentlich strahlendem
Wetter bietet sich die perfekte
Gelegenheit, Freunde und Be-
kannte zu treffen und unbe-
schwerteStundenzugenießen.
Wir freuen uns auf Ihr Kom-

men!

Dreifaltigkeitsmarkt und Flohmarkt



„Alles ist möglich.

Mit dem richtigen

Partner und

positiver Energie.“

Energie für starke Partnerschaften –

regional, sicher, fair. esb.de

„Heute schon an

morgen denken. Gemeinsam

mit ESB bringen wir Energie

auf die Straße.“
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      positiver Energie.“
Anna-Maria Rieder
deutsche Para-Skiathletin, Oberammergau

Georg Dettendorfer
Dettendorfer Gruppe, Nußdorf am Inn

    mit ESB bringen wir Energie 

Barbara Krönner
Schokoladenmanufaktur Krönner, Murnau

    mit ESB bringen wir Energie 

Barbara Krönner 
Schokoladenmanufaktur Krönner, MurnauSchokoladenmanufaktur Krönner, Murnau

„Gute Schokolade

macht glücklich.

Eine gute

Partnerschaft auch.“
Barbara Krönner
Schokoladenmanufaktur Krönner, Murnau

„Kaffee verbindet,

genauso wie eine

wertschätzende

Zusammenarbeit.“        Zusammenarbeit.“
Katrin Richter
DINZLER Kaffeerösterei, Irschenberg
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FolgendeLosnummernhaben
bei unsererWeihnachtslotterie
gewonnen und warten noch
auf ihreGewinner:

289 / 566 / 1008 / 1268 / 1643 /
1666 /1708 /1719 / 2323und2324.
Wenn Sie eines oder mehrere
der Lose haben, dann melden
Sie sich bitte telefonisch unter
08136/934-103 oder schreiben
uns eine E-Mail mit Ihren Kon-
taktdatenanpoststelle@markt-
indersdorf.de.
Wir schicken Ihnen Ihren

PreisperPostzu!

Hier werden

noch Gewinner

gesucht

Am15.01.2026 fand die Ziehung
der Preise derWeihnachtslotte-
rie2025imgroßenSitzungssaal
statt. Unser Glückskind Quirin
meisterte seine Aufgabe mit
Bravourundsorgtefürsageund
schreibe 90 Gewinner aus der
Lostrommel,diedieses Jahrmit
2636Losengutgefülltwar.
Bürgermeister Franz Obesser

lasdieGewinnernummernvor:
der 1. Preis, ein Reisegutschein
im Wert von 600,00 Euro geht
andie Losnummer01105, der 2.
PreiseinGutscheinfüreinDrei-
Monats-Fitnessabo, geht an die
Losnummer 02084, den 3. Preis
ein Essensgutschein im Wert
von150,00EurohatdieLosnum-
mer01486gewonnen.
Alle weiteren Gewinnnum-

mern sind seit dem 16.01.2025
auf derHomepage derGemein-
de unter www.markt-inders-
dorf.de zu finden. Siehe auch
ArtikelaufdieserSeite.

Wir bitten die Gewinner, die
Ihre Adresse nicht auf den Lo-
senvermerkthaben, sich inder
Gemeinde unter 08136/934-103
oder per E-Mail an poststel-
le@markt-indesdorf.de zu mel-
den und ihre Gutscheine bzw.
Gewinne abzuholen oder sich
diese schicken zu lassen. Alle
anderenGewinnerwerden von
uns automatisch benachrich-
tigt.
Bürgermeister Franz Obesser

bedankte sich nach getaner Ar-
beit bei seinem jungen Assis-
tenten mit einem kleinen Ge-

schenk.
Verkauft wurden bei der

Weihnachtsaktion insgesamt
2.636 Lose. Die Einnahmen be-
liefen sich auf über 6.590,00 Eu-
ro. An Einzelspenden kamen
nochüber671,10€dazu.
Der Sozialausschuss verwen-

det die Einnahmen zugunsten
von Menschen mit Handicap
undsozialschwachenBürgerin-
nenundBürgerndesMarktes.

Ziehung der Lose

aus Weihnachtslotterie

VorkurzemkonnteIndersdorfs
Bürgermeister Franz Obesse
den diesjährigen Hauptgewinn
derWeihnachtslotterie2025an
die glückliche Gewinnerin Ka-
rin Reichlmeier übergeben, die
ihr Glück kaum fassen kann,
dass ihrLosvon insgesamt2636
verkauften Losen den Haupt-
preisgewonnenhat.
DerGutscheinwurde,wie die

Jahre zuvor, zu gleichen Teilen
von den beiden ortsansässigen
Geschäftsstellen der Banken,
Volksbank Raiffeisenbank
DachauundSparkasseDachau,
zur Verfügung gestellt und
kannimReisebüroderSparkas-
seDachaueingelöstwerden.
Auf Rückfrage von Franz

Obesser, ob sie denn schon Rei-
seziele ins Auge gefasst habe,
antwortete Karin Reichlmeier
sie ziehe es in den Süden, "defi-
nitiv indieWärmeundSonne“.
Zusammen mit ihrer Tochter
plant sie für ein paar Tage eine
gemeinsame Auszeit. Am bes-
ten im Herbst. „Da geht es sich
zeitlich mit den gemeinsamen
Herbstferien in unterschiedli-
chenBundesländernaus."
Auch unser Loskind Quirin

darf sich als persönliches Dan-
keschön über ein kleines Ge-
schenk der glücklichen Gewin-
nerin freuen.
Franz Obesser bedankte sich

auch im Namen des Sozialaus-
schusses des Marktes Markt In-
dersdorf für die großartige Un-
terstützung durch die ortsan-
sässigen Geschäfte, Vereine
und Banken. Ohne diese wäre
die jährliche Weihnachtsakti-
on des Sozialausschusses, die
auch 2026 wieder stattfinden
wird, zu Gunsten von Men-
schen mit Handicap und sozial
schwacher Bürgerinnen und
Bürger der Marktgemeinde
nichtdurchführbar.

Der Hauptpreis geht an

Karin Reichlmeier
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Mit großer Freude überreichte
der Leiter der VR-Geschäftsstel-
le in Markt Indersdorf, Martin
Scheitler, einen symbolischen
Spendenscheck in Höhe von
500 Euro an Bürgermeister
Franz Obesser. Das Geld fließt
in die Bürgerstiftung Markt In-
dersdorf und stammt aus dem
Bio-Honig, den die Bienenvöl-
ker der Volksbank Raiffeisen-
bank Dachau im Sommer
2025produziert haben.DerHo-
nigwurdegegeneineSpendein
den VR-Geschäftsstellen ange-
boten. VR-Geschäftsstellenlei-
ter Martin Scheitler betonte:
„Wir möchten mit unserer
Spende einen kleinen Beitrag
zur ehrenamtlichen Arbeit der
Stiftung leisten.“
Bürgermeister Franz Obes-

ser freute sich sehr über die Zu-
wendung und berichtete über
die Projekte, die dank der Stif-

tung erfolgreich umgesetzt
werden konnten, unter ande-
remderUmbauderSchießstän-
de des Schützenverein Frei-
schütz Ainhofen. Auchmöchte
die Stiftung die zukünftige An-
schaffung eines Batteriespei-
chers für den TSV Indersdorf
unterstützen.

Scheck für die

Bürgerstiftung

FUNDSACHEN
Fundsache,Fundort, Fundzeit

Metallringmit2Schlüsseln,PausenhofGrundschuleMarkt
Indersdorf,16.09.2025
Fahrradhelminsilbergrau/rotMarktAlpina,MemoriesMarkt-
platz,23.10.2025
Hundehalsbandbraun,BriefkastenRathaus,27.10.2025
ABUSSchlüsselmitBMWSchlüsselband,FirmaLochner,
31.10.2025
Schlüssel (FirmaWinkHaus)mit IAA-MobilitySchlüsselband,
FirmaLochner,31.10.2025
SamsungHandy, schwarzeHülle,Nähe Industriestraßeaufeiner
Parkbank,18.11.2025
Federmäppchengrünkariert (Minecraft),NäheMittelschule
-Rehgehege,13.11.2025
SchlüsselderFirmaZachmann,AnhängerHeimatliebe,Sport-
platzweg/Franz-Fischer-Weg11.12.2025
RedBull JugendMountainbike inschwarz (Modell6013T6/2,
UltraStrongAlu)Obergeiersberg,04.12.2025
Markierungslinealneu inblau/grauvonWorkzone,Kreisver-
kehrGewerbegebiet,14.03.2026
DiverseSchlüssel

GenauereAuskünfteüberdieFundsachenerhaltenSieauf
www.markt-indersdorf.deoder imBürgerbüroMarkt Inders-
dorf,Tel.08136/934-150oder151

WenninMarktIndersdorf früh-
morgens Besen durch die Luft
pfeifen und gestandene Bürger
plötzlich nervös an ihren
Schlipsspitzen zupfen, dann
weiß man – die Hexengilde ist
wiederunterwegs!
Bereits zum46.Mal stürmten

die scharfzüngigen Damen am
Unsinnigen Donnerstag los –
undwie immermitderEleganz
eines Wirbelsturms und der
Zielstrebigkeit eines Navigati-
onsgeräts, das nur „Glonntal
unsichermachen“kennt.
Nach einem turbulenten Be-

senritt durch die Indersdorfer
Geschäfte – bei dem so man-
cher Verkäufer kurz überlegte,
ob er vielleicht doch noch Ur-
laub einreichen sollte – lande-
ten die Hexen auf dem Markt-
platz. Dort wurde traditionell
ums Hexenfeuer getanzt, und
zwar soausgelassen, dass selbst
mutige Zuschauer lieber Si-
cherheitsabstandhielten.
Pünktlichum11Uhrübernah-

men dieHexen dann dieMacht
im Rathaus. Mit Scheren be-
waffnet und einem Lächeln,
das gleichzeitig charmant und
gefährlich wirkte, entthronten
sie den Bürgermeister und sei-
ne beiden Stellvertreter. Sie be-

kamen nicht nur den Schlips
gekürzt, sondern auchdieOrts-
politikwurdemit spitzenKom-
mentaren fachgerecht filetiert.
Forderungen wurden gestellt
–mitderSelbstverständlichkeit
vonDamen, diewissen, dass ih-

nen sowieso niemand wider-
spricht.
Die Besenreiterinnen nah-

men den Gemeindechef und
seine Stellvertreter so gründ-
lichauseinander,dass selbstdie
Wände kurz zusammenzuck-

ten. Doch der Bürgermeister
zeigte Größe – oder schlicht-
weg Resignation – und über-
reichte den stürmischen Da-
men ein „prickelndes Tröpf-
chen“ als Friedensangebot. Un-
terstützt wurde er dabei von
„seinen hauseigenen Body-
guardDamen“,diemitprofessi-
oneller Ruhe und einer beein-
druckenden Mischung aus Stil
und Standhaftigkeit versuch-
ten,denAnsturmderHexenzu-
mindest optisch zu kontern.
Ein Versuch, der zwar ehren-
haftwar–abergegendiegeball-
teHexenpower letztlich genau-
sowenigausrichtetewieeinRe-
genschirmimOrkan.
Anschließend wurden die

spitzzüngigen Damen zum
Schweinebraten nach Ried ein-
geladen, vermutlich in der
Hoffnung, dass gut gefütterte
Hexen weniger Chaos anrich-
ten.
Doch weit gefehlt – bis in die

späten Nachtstunden trieben
die närrischen Damen ihr Un-
wesen imgesamtenGemeinde-
bereich. Und wer in dieser
Nacht ein lautes „Ahuiiiiiiii!“
hörte,wusste:DieMagie der In-
dersdorfer Hexen ist ungebro-
chen.

Hexen trieben auch heuer ihr Unwesen
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VOLKSHOCHSCHULE INDERSDORFER KULTURKREIS

Die Volkshochschule Inders-
dorfer Kulturkreis ist ins neue
Semester gestartet! Vor Ort
können Sie sich von Montag;
Dienstag,MittwochundFreitag
von 9:00 – 12:00 Uhr und don-
nerstags von 15:00 – 18:30 Uhr,
telefonisch unter 08136/938835
oder im Internet unter
www.vhs-Indersdorf.de über
unser Programm informieren
undfürKurseanmelden.
Hier finden Sie Kurse, die die-

ses Semester neu angeboten
werden:
FührungenundVorträge:
261-11031 Die historische

Würmkanal Tour, 18.04.26,
09:00-16:00Uhr
261-11032 Auf den Spuren der

Kelten,25.04.26,10:00-18:00Uhr
261-16243 Wie man das Eis

bricht, um mit jedem ins Ge-
spräch zu kommen und Ver-
trauen aufzubauen, 15.04.26,
19:30-21:00Uhr

261-40013 Kräuterführung für
Erwachsene, 10.05.26, 10:00-
13:00Uhr
261-40019Wie wir dem Stress

langfristig den Rücken kehren,
16.04.26,18:30-20:30Uhr
Sprachen:
Für Sprachinteressierte bie-

ten wir wieder eine große Aus-
wahl an Kursen (Englisch, Itali-
enisch, Französisch, Spanisch,
und Chinesisch): hier können
Sie auch während des Semes-
terseinsteigen.
Mehr Erfolg imLebenund im

Beruf:
261-32300 Teamarbeit in der

KI-Ära,30.04.26,09:00-10:00Uhr
261-32301 Teamkultur in der

KI-Transformation, 12.05.26,
09:00-10:00Uhr
261-32302 Teamführung der

Zukunft, Datengestützte Ent-
scheidungen und intelligente
Entwicklung, 13.05.26, 09:00-
10:00Uhr

Kinderkurse:
261-40014 Kräuterführung für

Kinder ab 6 Jahren, 09.05.26,
10:00-13:00Uhr
Gesundheitsbereich:
261-40052 Auszeit für Mama!,

18.04.26,10:00-12:00Uhr,3x
261-44115B Kundalini Yoga für

alle,06.05.2619:30-21:00Uhr,5x
261-44452Stressmanagement

mal intuitiv angehen - ein Kurs
für Frauen, 16.04.26, 19:00-20:00
Uhr,6x
261-44456 Kraft und innere

Stärke durch traditionelles Bo-
genschießen - für Frauen,
08.05.26,09:30-12:00Uhr
261-44460 Qi Gong – Ruhe

und Energie im Einklang,
13.04.26,09:00-10:15Uhr,10x
261-44468Z Stress und Ent-

spannungsmanagement,
16.04.26,18:00-18:45Uhr,5x
261-45160ZAnti-SchmerzTrai-

ning nach Liebscher und
Bracht, 15.04.26, 09:00-09:50

Uhr,4x
261-45240A Fit mit Baby – on-

line, 04.05.26, 08:00-09:00 Uhr,
8x
261-45241A Stretch&Mobility

– Schmerzfrei Bewegen nach
Liebscher & Bracht – online,
07.05.26,08:00-09:00Uhr,8x
261-45335 Jumping Fitness,

11.06.26,17:00-18:00Uhr,8x
Kreativkurse:
261-51101 Mindful Writing -

StressbewältigungmitStiftund
Papier – online, 21.04.26, 19:00-
21:00Uhr
261-52414 Collage - ganz frei

und verspielt, 19.04.26, 11:00-
17:00Uhr
261-52415 Blütenträume,

17.05.26,11:00-17:00Uhr
Musik:
Wer gerne ein Musikinstru-

ment, z. B. Klavier, Keyboard
oder Flöte lernen möchte, ist
bei uns jederzeit herzlich will-
kommen.

Veranstaltungen der nächsten Monate

DiekleineMariamistdaszweiteKindvonAmnaAlkhederund
MohamadRihawiausMarkt Indersdorf.DasLichtderWelt
erblickte sie inDachau.Sie ist51Zentimetergroßund2980
Grammschwer.DiekleineMariamistwohlauf,und ihr7-jähri-
gerBruderFahd liebt sieüberalles.

Mariam

Philip istda!DerSohnvonVere-
na und Felix Reuter hat am 4.
Februar 2026 in München das
LichtderWelterblickt (ohneFo-

to).
Bei der Geburt wog der Bub

3400 Gramm und war 49 Zen-
timetergroß.

Philip Reuter

RiesenfreudebeiVerena
WeishauptundAndreas
KleschausPuch.Endlich ist
Johannesda.Ganzklar,er ist
dieNummer1inder jungen
Familie–unddasersteKind
desPaares. Johanneshatam
09.01.2026 inPfaffenhofen/
IlmdasLichtderWelterblickt.
BeiderGeburtwarer56cm
großund4210Grammschwer.

Johannes

Luisa istdergrößteSchatz,
denMarie-LuiseundStefan
KörberausMarkt Indersdorf
jemals indenArmengehalten
haben–dasniedlicheMäd-
chen ist jaauchdasersteKind
des jungenPaars. Luisahatam
26.09.2025 inMünchendas
LichtderWelterblicktund
warbei ihrerGeburt48cm
großund2715Grammschwer.

Luisa
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ÜberdieAnkunftdeserstenNachwuchses freuensichSabrina
undMarkusZotzausHirtlbach:Bennohat imKlinikumDritter
OrdendasLichtderWelterblickt.BeiderGeburtam11.01.2026
wogderBub3780Grammundwar54Zentimetergroß.

Benno
AsadAhmedAnsariundSyeda IshmalAsadausMarkt Inders-
dorf freuensichüberFamilienzuwachs.Am16.01.2026kam
ihrezweiteTochter inPfaffenhofen/IlmzurWelt.Alayawar50
cmgroßund2990Grammschwer. IhregroßeSchwester ist
glücklich,nuneineSpielkameradinzuhaben.

Alaya

Vom 13. April bis 1. Mai macht
dieAusstellung„FitwieApollo“
im Rathaus Station und lädt zu
einer besonderen Reise in die
FrühzeitderbemanntenRaum-
fahrtein.
Wasbrauchtes,umfit fürden

Flug zum Mond zu sein? Diese
Fragestellteder jungeSportstu-
dent Norbert Pilters 1966 den
US-Astronauten der Apollo-Ära
–underhieltzahlreichepersön-
liche Antworten auf handge-
schriebenen Postkarten. Diese
außergewöhnlichen Zeitdoku-
mentebildendenKernderAus-
stellungundgebenEinblicke in
das Trainingsprogramm der
Raumfahrtpioniere.
Organisiert wurde die Aus-

stellung durch den Verein zur
Förderung der Raumfahrt, der
sich dafür einsetzt, Raumfahrt
verständlich und erlebbar zu
machen. Mit viel Engagement
hat der Verein die Antworten
aufbereitet und mit biografi-
schenInformationenzudenAs-
tronauten ergänzt. Hinzu kom-
men eine historische Einord-
nung sowie Infos zur Raum-
fahrtmedizin und
Astronautentraining aus heuti-
ger Sicht. Dass die Ausstellung
2026 inMarkt Indersdorf zu se-
hen ist, ist kein Zufall: Vor ge-
nau 50 Jahren startete Norbert
Pilters die Umfrage und seit 40
Jahren ist er in Indersdorf zu-
hause.

Raumfahrt-Ausstellung

Am Pfingstsonntag, 24. Mai,
lädt die Feuerwehr Markt In-
dersdorf zum Gartenfest mit
„TagderoffenenTür“ein.
Neben der Besichtigung des

GerätehauseskönnenalleFahr-
zeuge angeschaut werden, feu-
erwehrtechnische Ausrüstung
sowie Geräte werden ausführ-
lich erklärt. Zudem gibt es ein
Unterhaltungsprogramm für

diekleinstenBesucherwieBob-
bycar-Rennen, auf der Hüpf-
burg toben oder sich fantasie-
voll schminken zu lassen. Ein
Höhepunkt stellt sicherlich die
FahrtmitderDrehleiterdar,bei
der sich die Besucher Markt In-
dersdorf von oben anschauen
können.
Kulinarische Köstlichkeiten

gibtesabab11.30Uhr.

FFW-Gartenfest


